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Bedienungsanleitung
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Den Stuhl nicht mit festgestellter Sitzneigung abstellen, das 
schont die Feder der Mechanik, wenn Sie den Stuhl nicht nutzen!

Bitte nicht mit harten oder spitzen Gegenständen  
(Werkzeug, Handytasche, etc.) auf dem Stuhl sitzen!

Vielen Dank
... dass Sie sich für einen Svenstol entschieden haben!

 
Die Svenstol 24h-Stühle sind speziell für die Dauernutzung rund 
um die Uhr entwickelt worden. Alle Teile sind daher für dauerhaft 
hohe Belastungen ausgelegt. Nichtsdestotrotz können Sie durch 
eine sachgemäße Nutzung Ihres Stuhls einen wesentlichen Beitrag 
zu einem jahrelangen Einsatz ohne Probleme beisteuern.

Eine unsachgemäße Nutzung kann auf Dauer zu Beschädigun-
gen führen, für die wir gegebenenfalls leider keine Gewähr geben 
können.

Bitte beachten Sie auch die speziellen Hinweise zur Nutzung  
unserer Comfortarmlehnen auf Seite 7 und die allgemeinen  
Nutzungshinweise auf den letzten beiden Seiten.
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Um aktiv zu sitzen…

 
stellen sie mit der Rückenlehnenneigung einen offenen Winkel von 
ca. 100° zwischen Oberschenkel und Oberkörper ein ( Griff nach 
oben ziehen). Mit dem Verstellen der Neigung wechseln Sie außer-
dem schnell von einer aktiven in eine entspannte Sitzposition. Sie 
entlasten dadurch ihre Bandscheiben.

Für das aktive Sitzen muss die Sitzfläche nach vorne neigbar  
( Hebel Sitzneigung nach hinten ziehen) und die Arretierung 
gelöst sein ( Hebel nach oben ziehen).

Dann stellen sie mit der Gewichtseinstellung ( Kurbel rechts 
vorne) den Gegendruck der Rückenlehne so ein, dass sie von dem 
Druck sanft nach vorne gedrückt werden und sie automatisch 
einen Gegendruck zum Ausgleich ausüben. Für eine leichte Ge-
wichtseinstellung am besten mit der Sitzfläche nach vorne neigen, 
um die Feder zu entlasten.

Sie sitzen jetzt aktiv, beugen Verspannungen vor und arbeiten 
länger konzentriert.
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1a. Comfortarmlehnen
 Optional

 
  • Armlehnen hochklappbar

  • Neigungswinkel an die Arbeitsposition anpassbar (30°)

  • Einstellrad an Unterseite der Armlehne

Die PU-Ummantelung der Comfortarmlehnen bietet eine Kom-
bination aus komfortabel-weicher Haptik und Langlebigkeit.  
Bei normaler Nutzung halten Ihre Armlehnen viele Jahre –  
auch bei 24h-Einsatz. Bitte vermeiden Sie aber extreme,  
nicht normgerechte Belastungen wie das Einklemmen unter 
dem Tisch, das „Kneten“ des PU-Schaums oder das Nutzen 
der Armlehnenspitze als Aufstehhilfe, wenn sich der Stuhl in 
der „Relaxposition“ befindet.
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1c. T-Armlehnen
 Alternativ

 
  • Höhenverstellbar, Arretierung lösen durch seitlichen 
   Druckknopf

  • Breitenverstellbar, dafür Feststellhebel unterhalb des  
   Sitzes lösen

  • Armauflage in der Tiefe und seitlich verstellbar

  • Armauflage schwenkbar, dafür Arretierung direkt  
   unterhalb der Armauflage lösen

1b. Svenstol-Armlehnen
 Optional

 
  • Armlehnen hochklappbar

  • Zum Einstellen der Neigung einfach die  
   Armlehne nach oben ziehen

  • Zum Absenken die Armlehne entlasten und  
   die Entriegelungstaste vorne drücken
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2. Comfortkopfstütze
 Optional

 
  • 6-Wege-Kopfstütze: 
   In Höhe, Neigung und Tiefe einstellbar

  • Entlastet die Hals- und Nackenmuskulatur

3. Rückenlehne
 

 
  • Neigung der Rückenlehne verstellbar

  • Feststellhebel rechts nach oben ziehen
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4. Lordosenstütze
 Optional

 
  • Pneumatisch einstellbar, mit zwei separaten 
   Luftkammern im Lendenwirbelbereich

  • Befüllen der Luftkammern (und damit Vergrößerung der 
   Vorwölbung des Rückenpolsters im Lendenwirbelbereich) 
   mit abnehmbarer, magnetischer Handpumpe links unter- 
   halb des Sitzes.

  • Ablassen der Luft (und Verringerung der Vorwölbung)  
   mit Ventildruckknöpfen an der Handpumpe

     obere Luftkammer   untere Luftkammer

5. Sitztiefenverstellung
 Optional

 
  • Schiebesitz: Sitztiefe um 8cm in der Tiefe verstellbar

  • Schnellspannhebel vorne rechts unter Sitzfläche lösen 
   unter die Vorderkante der Sitzfläche fassen und Sitz nach 
   vorne ziehen bzw. nach hinten schieben

  • Schnellspannhebel wieder arretieren
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6. Sitzhöhe
 

 
  • Hinterer Hebel an der rechten Seite unterhalb der  
   Sitzfläche

  • Zur Einstellung der Sitzhöhe nach oben ziehen

7. Arretierung Mechanik
 

 
  • Stufenlos arretierbar (vorderer Hebel rechts unterhalb der 
   Sitzfläche)

  • Zum Arretieren Hebel nach unten drücken

  • Zum Lösen Hebel nach oben ziehen
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8. Gewichtseinstellung
 50-150 kg (150+ Mechanik: 80-200 kg)

 
  • Widerstand der Rückenlehne für aktives Sitzen einstellen

  • Mit Drehgriff 
   Zur Erhöhung des Widerstands den Drehgriff rechts unter 
   der Sitzfläche im Uhrzeigersinn nach vorne drehen

  • Mit Kurbel 
   Zur Erhöhung des Widerstands den Griff der Kurbel aus- 
   klappen und die Kurbel im Uhrzeigersinn nach vorne drehen

   ACHTUNG - Zum Einstellen des Gewichts Mechanik 
   lösen, Rückenlehne entlasten bzw. mit der Sitzfläche 
   nach vorne neigen!

9. Negative Sitzneigung
 (nur activePlus-Mechanik)

 
  • Verhindert das Abkippen des Beckens und fördert aktives 
   Sitzen

  • Zum Blockieren Hebel links unterhalb der Sitzfläche nach 
   vorne schieben, zum Lösen nach hinten ziehen

   ACHTUNG - Vor Betätigen mit der Sitzfläche leicht 
   nach hinten neigen!



Benutzerhinweise

Benutzung

Dieser Drehstuhl darf nur unter Beachtung 
der allgemeinen Sorgfaltspflicht benutzt 
werden.

Bei zweckfremden Gebrauch (z.B. Sitzen 
auf der Armlehne und Aufstiegshilfe) be-
steht Unfallgefahr.

Bezug

Bei Verschmutzungen den Bezug nur mit 
warmen Wasser oder neutraler Seifenlauge 
(Shampoo) reinigen. 

Flecken nicht lange einwirken lassen. Nicht 
heftig reiben – nach Möglichkeit Schmutz 
durch leichtes Tupfen lösen.

Rollen

Serienausstattung mit Rollen für textile 
Böden (Teppich). Für harte Böden sollten 
aus sicherheitstechnischen Gründen wei-
che Rollen verwendet werden. Bei einem 
Wechsel des Bodens sollten die Rollen 
entsprechend angepasst werden.

Sitzfläche

Die Sitzfläche ist austauschbar.

Wippmechanik

In einzelnen Fällen kann es vorkommen, 
dass die Wippmechanik nach einiger Zeit 
nachjustiert werden muß. Das lässt sich 
ganz unkompliziert durchführen – setzen 
Sie einen 16er Maulschlüssel an die Mutter 
(linke Seite der Mechanik) und drehen Sie 
ca. eine ¼-Drehung im Uhrzeigersinn. Dies 
ist meist ausreichend und Sie haben wieder 
den gewohnt guten Sitzkomfort.

Einen passenden GRATIS-Montage- 
schlüssel können Sie auch unter  
info@stolcomfort.com anfordern.
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 Service
 

 
  • Servicearbeiten wie Austausch  
   der Gasfeder nur durch ein- 
   gewiesenes Fachpersonal  
   durchführen lassen. 

  • Gasfedern niemals  
   erhitzen oder ver- 
   suchen zu öffnen.

StolComfort GmbH 
Liemer Weg 49 | 32657 Lemgo | www.stolcomfort.com 
Telefon: +49 (0) 5261 28897-0 | Telefax: +49 (0) 5261 28897-29


